
UNDORF. Unter dem Motto „Ich – Du –
Wir: Spaß im Team“ lud der ASV Un-
dorf zum großen Spielefest ein. Bei
strahlendem Sonnenschein gingen die
knapp 120 Kinder auf die Jagd nach
den Stempeln, die sie bei den verschie-
denen Stationen erspielenmussten.

Hauptorganisator Markus Danzer
sowie ASV-Vorsitzender Uli Greth
freuten sich über rund 400 Besucher.
„Das Spielefest gibt es nun schon seit
mehr als 20 Jahren“, so Greth. „Mittler-
weile ist es bei uns eine Traditionsver-
anstaltung geworden.“ Neben Danzer
waren auch viele Betreuer und Trainer
des Vereins bei der Organisation des
Festes verantwortlich.

Die „Tanzmäuse“ des ASV eröffne-
ten die Veranstaltung mit einer Vor-
führung ihrer einstudierten Tänze, be-

treut durch Andrea Rappl und Andrea
Greth. Danach begann für die Kinder
das Sammeln der Stempel auf ihrem
Teilnahmezettel. Die Verantwortli-
chen werteten diese aus und verteilten

anschließend Preise an die Kinder.
Doch davor stellte der Nachwuchs

zuerst sein Können an vielen verschie-
denen Stationen unter Beweis. Beim
Zielschießen mit den Stockschützen

zeigten die Teilnehmer ihre Treffsi-
cherheit und auch beim Volleyball
heimsten sie ihre Stempel ein.

Bei den vielen verschiedenen Fuß-
ball-Technik-Stationen umkurvten die
Kinder elegant Slalomstangen mit
dem Ball am Fuß, überzeugten durch
maßgenaue Pässe und Treffer in den
Winkel. Schließlich lieferten sich die
Teilnehmer packende Rennen auf der
Bobby-Car-Rennstrecke und traten
beim Tischtennis gegeneinander an.

Der kleine Nachwuchs ließ sich
schminken oder bewies sich beim Do-
senwerfen. Beim Schatzsuchen im
Sandkasten oder dem Enten-Angeln
hatten die Kleinen auch ihren Spaß.

„Es war wieder einmal ein gelunge-
ner Tag“, bilanziert Greth. „Jeder hatte
Spaß, sowohl die Kinder als auch die
Verwandtschaft.“ Auch im kommen-
den Jahr wird es wieder ein Spielefest
geben. „Eine so erfolgreiche Veranstal-
tung müssen wir einfach fortführen“,
so der ASV-Vorsitzende. (lkj)

FREIZEITDer ASVUndorf or-
ganisierte ein großes Spiele-
fest für die Kinder.

BeimBobby-Car-Rennen lief der Schweiß

Stockschießen macht Spaß. Fotos: lkj Auf zum Bobby-Car-Rennen!

NITTENDORF. Er liegt sehr unscheinbar,
der Sportplatz in Nittendorf, auf dem
der FC Jura 05 seine Heimspiele aus-
trägt. Hinter den letzten Häusern des
Markts gelangt man zum Sportheim
und den dazugehörigen Grünflächen.
Doch an diesem Mittwoch herrschte
hier reges Treiben.

Jimmy Hartwig, ehemaliger Fuß-
ball-Profi und mehrfacher deutscher
Meister mit dem Hamburger SV, stat-
tete demVerein im Rahmen des „Com-
merzbank-Pott 2014“ einen Besuch ab.
Schon eine halbe Stunde vor dem offi-
ziellen Beginn taucht er auf, Jogging-
hose, gelbes Shirt, markante Brille. So-
fort mischt er sich unter die Anwesen-
den, ungefähr 50 Interessierte haben
sich an diesem Nachmittag am
Sportplatz eingefunden. Er gibt An-
ekdoten aus seiner Profizeit zum bes-
ten, fachsimpelt über die Welt-
meisterschaft und berichtet
von seiner neuen Aufgabe als
Integrationsbotschafter des
Deutschen Fußball-Bunds.

Doch eigentlich hat Hartwig ganz an-
dere Pläne. „Ich will erster schwarzer
Präsident des DFB werden, ist doch
klar“, scherzt der 59-Jährige.

Nun bitten die Verantwortlichen
des FC Jura in das Vereinsheim, dort
wollten sie die Jury, der Hartwig ange-
hört, davon überzeugen, dass ihr Ver-
ein einen Förderpreis verdient hat. Der
Ex-Profi betritt den Raum mit leichter
Verspätung. „Sorry, RTL hat gerade an-
gerufen, aber mit denen spreche ich
jetzt lieber nicht“, lautet seine Ent-
schuldigung. Es geht um hohes Preis-
geld beim „Commerzbank-Pott“. Die
Presse ist deshalb bei diesem informel-
len Gespräch überraschend nicht er-
wünscht. „Die Dinge, die hier bespro-
chen werden, sollten in einem mög-

lichst kleinen Kreis bleiben“, begrün-
det ein Commerzbank-Mitarbeiter.

Während die Verantwortlichen
sich besprechen, bleibt deshalb genug
Zeit, den Nachwuchs auf dem Platz zu
beobachten. Gut 30 junge Kicker sind
zum Training über den Platz verteilt.
Sie umkurven Hütchen, springen ein-
beinig über Querstangen oder üben
das Dribbling. „Wo ist denn jetzt der
Profi?“, fragt ein ungeduldiger Blond-
schopf seinen Kollegen. Das kann er
ihm zwar nicht sagen, dafür weiß er
über die Karriere Hartwigs genaustens
Bescheid: „Der hat schon gegen den FC
Bayern gespielt – vor 80 Jahren.“

Nach einer guten halben Stunde
hat dasWarten für die Kleinen ein En-
de. Hartwig betritt den Platz und be-

sucht die einzelnen Trainingsgruppen.
Er macht Übungen vor, gibt Komman-
dos und zeigt der Jura-Jugend scho-
nungslos ihre Schwächen auf. Zimper-
lich ist er dabei keinesfalls, an flotten
Sprüchen mangelt es ihm definitiv
nicht: „Nico, hast du einen Ambos am
Schuh? Habt ihr jetzt die Hosen voll,
oderwie? Geht doch, ihr Eierköpfe!“

Doch ernst meint er das alles natür-
lich nicht, gelegentlich nimmt er sich
einzelne Spieler zur Seite und gibt
konstruktive Hilfestellungen. Der
Nachwuchs des FC Jura hat in diesen
wenigen Minuten auf jeden Fall eini-
ges dazugelernt. Vielleicht schafft es
einer von ihnen in den nächsten 80
Jahren auch einmal, gegen den FC Bay-
ern zu spielen.
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VON PHILIPP ZIMMERMANN, MZ

JimmyHartwig zuGast inNittendorf
EVENT Im Rahmen des „Com-
merzbank-Pott“ stattet der
ehemalige Fußballprofi dem
FC Jura 05 einen Besuch ab
und trainiertmit den Ju-
gendmannschaften.

Jimmy Hartwig machte sich in Nittendorf ein Bild von der Nachwuchsarbeit des FC Jura. Auch für eine Trainingseinheit blieb noch Zeit. Fotos: Zimmermann

Vor dem Termin diskutier-
te Hartwig mit den Anwe-
senden über die WM.
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JURA 05 ZÄHLT ZU DEN FINALISTEN DES „COMMERZBANK-POTT 2014“

➤ Die Fußballjugend des FC Jura hat
sich für den „Commerzbank-Pott“ be-
worben. Unter 400 Einsendungen ge-
hört der FC zu den zehn Finalisten Nord-
bayerns. DieSieger erhalten Prämien

von 10 000, 5000 und 2500 Euro.
➤ Jimmy Hartwig gehört der Ju-
ry an, die die Gewinner be-
stimmt. Die Vereinemüssen in
den Bereichen Ehrenamt, Inte-

gration, Sportlichkeit und
Mittelverwendung über-
zeugen, um den För-
derpreis der Com-
merzbank und des
Fußball-Verbands
zu erhalten.
➤ Für den FC Jura
war Jugendleiter

ReimundWaha Initiator der Bewerbung.
➤ „Wir konnten hier unseren Jugend-
fußball präsentieren, in demwir in den
vergangenen Jahren hervorragende Ar-
beit geleistet haben. Für uns als kleiner
Verein ist das eine große Ehre, weil wir
auch viele größere Vereine aus dem
RaumRegensburg hinter uns gelassen
haben“, sagte der Jugendleiter.
➤ Ob es letztendlich wirklich zu einem
Preis reichen wird, kannWaha nur
schwer abschätzen. Sollte Jura erfolg-
reich sein, würde die Prämie als Grund-
stock für einen Vereinsbus dienen.
➤ Mit dem BesuchHartwigs zumindest
zeigte er sichmehr als zufrieden: „Das
war eine total entspannte und relaxte
Veranstaltung, genau darauf habe ich
gehofft, muss ich sagen.“

Hart, aber herzlich: Der Ex-Profi gibt
dem Jura-Nachwuchs Tipps.
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NITTENDORF

NITTENDORF

Evang. Kirchen:Heute, 9 Uhr, Hui
Chun Gong Kurs im Gemeindezent-
rum Arche in Nittendorf, 15 Uhr, El-
tern-Kind Gruppe, Gemeindezentrum
Arche in Nittendorf, 19 Uhr Stunde
der Kirchenmusik in der Neupfarrkir-
che in Regensburg, Chorkonzert,
Junge Stimmen Schweinfurt. Der Ein-
tritt ist frei. Die Mitnahme von Nitten-
dorf aus ist nach Absprachemöglich.
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EICHHOFEN

Schützen Burgfrieden Eichhofen:
Der Schießabend heute entfällt. (lkj)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ETTERZHAUSEN

TVE, Stockabteilung:Das für heute
geplante Training für die Dorfmeis-
terschaft findet wegen der Fußball
WM nicht statt. Turnierbeginn am
Samstag ist um 13.30 Uhr.

Trachtenverein Naabtaler:Heute
keine Versammlung – Fußballüber-
tragung. Nächste Versammlung am
Freitag, 11. Juli, um 19 Uhr im Hoa-
matl.

SG Alpenrose:Wegen Fußball-WM
entfällt heute das Schießtraining!
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BERATZHAUSEN

Evang. Kirchengemeinde:Heute Ju-
gendfreizeit an der Naab (Näherers
auf der Homepage.

Pfarrei:Heute um 8UhrMaria-Hilf-
KircheMesse, 18 UhrMichaelskapelle
Anbetung, 18.30 Uhr Rosenkranz.
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VG LAABER

LAABER

TSG Fußball: Heute ab 17 Uhr Über-
tragung des Viertelfinales Deutsch-
land - Frankreich im Sportheim.

Evang. Kirchengemeinde:Heute Ju-
gendfreizeit an der Naab, näheres
siehe Homepage.

TSG Nordic Walking:Heute Treff-
punkt 17 Uhr Schule Laaber.

Pfarrei:Heute um 17 Uhr Rosen-
kranz.
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BRUNN

Feuerwehr:Die für heute angesetzte
Übung wird wegen der Fußball-WM
verlegt. (lga)
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KURZ NOTIERT

Über 200 Ministranten
kommen in den Markt
BERATZHAUSEN.Ammorgigen Sams-
tag findet das Treffen derMessdiener
des Dekants Laaber in Beratzhausen
statt. ZumDekanatsministrantentag
werden über 200Ministranten erwar-
tet. Auf sie wartet ein abwechslungs-
reiches und aufregendes Programm.
Um9.30Uhr findet ein Kirchenzug
zur Pfarrkirche St. Peter und Paul statt.
Dort feiern die „LausbubenGottes“
um 10Uhr einen festlichen Jugendgot-
tesdienstmit Aufnahme der neuenMi-
nistranten aus der Seelsorgeeinheit Be-
ratzhausen und Pfraundorf. Aufgeteilt
inMannschaften, starten dieMessdie-
ner dann ab 13Uhr zu einem lustigen
Geschicklichkeits-Parcours. Gegen
16.30 Uhrwird die Siegerehrungmit
der Verleihung der Pokale vorgenom-
men. (lrd)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kolpingsfamilie feiert
ihr großes Gartenfest
BERATZHAUSEN.AmSonntag, 6. Juli,
lädt die Kolpingsfamilie Beratzhausen
imGarten des Pfarr-und Jugendheims
zu ihrem traditionellenGartenfest ein.
Die Besucher erwartet ab 15 Uhr ne-
ben einemKaffee- undKuchen-Buf-
fett, frisch aufgeschnittenemKäse
vom Laib, Bratwürstel und Steaks vom
Grill und alkoholfreien Getränken
auch das Naabecker-Bier vom Fass. Für
die passendemusikalische Unterhal-
tung sorgt der Alleinunterhalter PAL
(Alexander Pöppl)mit einem bunt ge-
mischten Programm. (lrd)
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